
Permanenter IVV-Wanderweg 
Höhenweg mit Traunsteinblick 

 in Krenglbach, OÖ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Streckencharakteristik 
Schöner Rundwanderweg, entlang alter 
Wege  
 

Parkmöglichkeiten 
Parkplatz Start/Ziel ADEG-Markt Plainer oder 
an der Sportplatzstrasse 
 

Bahnverbindung 
bis Bhf Haiding, von dort zu Fuß ca.1,5 km 
nach Krenglbach 
 

Sehenswürdigkeiten 
Zoo Schmiding 
Pfarrkirche St.Stephan in Krenglbach 
 

Gasthäuser in Krenglbach 
Gh."Zum Heurigen"  
Öffnungszeiten: Di bis Sa ab 15:00 Uhr 

So ab 10:00 Uhr 
 
Gh."Hoftaverne" Oberndorfer in Schmiding  

Mi bis So ab 10:00 Uhr 
 
Jausenstation Pointner "Kramer i.d.Au" 

Mo, Mi bis So ab 15:00 Uhr 

Firma  
Papier, Schule, Geschenke, 

Lotto/Toto 
ADEG-Geschäft 

GLS Paket-ShopTagescafe 
4631 Krenglbach 

Sportplatzstrasse 10 
Tel.: 07249/46102 

 
Öffnungszeiten: 

Mo - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr  Sa. 7:00 - 12:00 Uhr 
So 8:00 - 11:00 Uhr 

Sonn- und Feiertag geschlossen! 

 
Start und Ziel: ADEG-Markt und Cafe/Stüberl Plainer in  

4631 Krenglbach, Sportplatzstraße 10 
 

Höhenweg mit Traunsteinblick ca. 13 km 
 
Der Weg führt vom ADEG-Markt Plainer vorbei an der 
Feuerwehrkapelle zur Landesstraße, links am Gehsteig entlang 
Richtung Schmiding, ca. 1 km bis zum Gasthaus „Hoftaverne" 
Oberndorfer. Vor dem Gasthaus Oberndorfer links die Straße 
hinunter, Richtung  Zoo Schmiding. 
Nach der Brücke über den Krenglbach rechts in einen Fahrtweg 
abbiegen. Dieser Weg führt an einem historischen, verlassenen 
Bauernhof (Öhnergut) vorbei, ca. 1 km, bis nach einem Waldstück 
eine asphaltierte Straße beginnt. Rechts die Straße hinunter über 
die Autobahnbrücke wandern. Kurz danach führt ein Waldweg bis 
zur Innbachtal-Landesstraße (Achtung, stark befahrene 
Landesstraße).  
Bei der Gedenkstätte rechts, entlang der Landesstrasse gehen,  
nach 50 m diese überqueren und direkt in den Wald hinein.  
Jetzt geht es steil bergauf bis zum Ende des Waldes. Wenn es das 
Wetter zulässt, kann man von nun an den Anblick des Traunsteins 
in vollen Zügen genießen.  
Rechts den Waldrand hinauf bis zum Vermessungspunkt, 410 m.   
Ca. 300 m weiter bis zum Sendemast. Von dort aus geht es 
geradeaus weiter. Entlang des Höhenrückens führt der Weg, 
welcher die Gemeindegrenze zu Gunskirchen und in weiterer Folge 
zu Pichl ist. Nun geht es weiter bis zum Waldanfang, wo eine Bank 
zur Rast einlädt (1. Kontrolltafel). 
Von dort aus weiter durch den Wald. Dieser Weg führt durch eine 
Siedlung bis zur nächsten Kreuzung. Geradeaus weiter leitet der 
Weg wieder in einen Wald. Durch den Wald durch bis zur 
Asphaltstraße, dann rechts der Straße entlang. Die Autobahnbrücke 
überqueren, geradeaus bis zum „Gfereth-Wald“. Dort links 
abzweigen. Hier führt jetzt ein Wiesenweg bis zur nächsten 
Siedlung. Die Siedlung durch, bis zur Innbachtal-Landesstraße 
(Achtung, stark befahrene Landesstraße). 
Die Landesstraße überqueren Richtung „Elmischhub“. Nach dem 
letzten Bauernhaus rechts halten (2. Kontrolltafel).  
Entlang des Fahrtweges bis zur nächsten Weggabelung. Links 
abzweigen, über eine Kuppe gerade durch den Wald bis zum Haus 
Angermair. Nach ca. 50 m rechts steht die Christophoruskapelle des 
ARBÖ Krenglbach/Pichl, welche im Jahre 1993 von Alois Angermair 
errichtet wurde.  Bei dieser Kapelle besteht die Möglichkeit sich im 
dort aufliegenden „Wandererbuch“ zu verewigen.  
Von dort aus geht es entlang der Straße ca. 1,1 km Richtung 
Zentrum Krenglbach bis zur Volksschule und  rechts wieder retour 
zum Start. Ziel und Stempelstelle befinden sich beim  
ADEG-Markt Plainer. 
 
 

 

  
OK 5425 Krenglbach/Pichl 

ZVR:568764320 
www.arboe-krenglbach.at 

Bitte beachten Sie unbedingt 
die IVV-Wegzeiger, die 

in blauer Farbe 
gekennzeichnet sind! 

 

 
 

 
Grundsätze: 

Wege nicht verlassen! 
Bitte nichts wegwerfen! 
Keine Haftung für den 

Wegzustand! 
 



Infos und Grundsätze: 

Einige Wegabschnitte führen über private Grundstücke, daher ein herzlicher Dank 
für das Verständnis an die jeweiligen Grundeigentümer. 
Hinweistafeln mit dem Text "Benützung des Weges bis auf Widerruf gestattet". 
Ein Ersitzen der Wegbenützung ist dadurch nicht möglich. 
Bei der Wegmarkierung wurde besonders auf eine möglichst uneingeschränkte 
Benutzbarkeit der Grundstücke geachtet und sparsam markiert. 
Deshalb wurden in Waldstücken an Bäumen einfache gelbe Markierungspfeile angebracht. 

Halten wir die Wege sauber - Bitte nichts wegwerfen - Wege nicht verlassen!  
Beim Überqueren der Straße immer auf den Verkehr achten! 

Benützung auf eigene Gefahr! 
Keine Haftung für den Wegzustand und bei Unfällen durch die Grundeigentümer!  

Bei Unfällen: Notruf 144 bzw. Arzt der Gemeinde 07249/46277-0 verständigen! 

Übersichtskarte Höhenweg 
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